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Bauernverband setzt Leitplanken

Auf der Generalversammlung des Landwirtschaftlichen Vereins Wieren und Umgegend 
stellte sich Torsten Riggert (Kl. S�stedt) erstmals als Vorsitzender des Bauernverbandes 
Nordost Niedersachsen vor. Da der Verein in Wieren mit immerhin 215 Mitgliedern, da-
von aber nur noch � „aktive“ Landwirte zu den gr��ten und aktivsten im Kreis Uelzen 
z�hlt nutzte er die Chance die Aufgaben des Bauernverbandes ins richtige Licht zu r�-
cken. Auch mit Blick auf die Kritik aus den Reihen der Milchbauern der Hinweis: „Wir sind 
der Interessenvertreter aller Landwirte, sind grunds�tzlich f�r Marktwirtschaft und setzen 
daher auch nur die Leitplanken.“ Un�berh�rbar aber seine Forderung nach Geschlossen-
heit der Landwirte, da die nur noch zwei bis drei Prozent der Bev�lkerung ausmachen. 
Gro�e Sorgen bereiten erneut viele b�rokratische Vorschriften. Da sind z.B. die Probleme 
bei der Beregnung und dem kritisierten Wasserverbrauch. Bei der Erbschaftsteuerreform 
konnten die Belange der Landwirtschaft ber�cksichtigt werden. Allein schon das Wortun-
get�m „Pflanzenschutzmittelanrechnungsrichtlinie“ verursacht Kopfzerbrechen. Riggert: 
„Wenn diese Vorschrift durchgeht, dann haben wir nach der 7-j�hrigen �bergangszeit, 
mindestens die Probleme, die wir jetzt mit den Wasserkontingenten haben.“ Immerhin: 
Bei den Berliner Beschl�ssen zur L�sung der Finanzkrise sind die Landwirte nicht ber�ck-
sichtigt worden. Riggert: „Das war in diesem Zusammenhang aber auch nicht erforder-
lich.“

Da waren die Rechenschaftsberichte der Vorsitzenden Andrea Behn und Gesch�ftsf�hrer 
Dieter Schoop schon positiver. Mit einer Powerpointpr�sentation wurde an die durchweg 
gut besuchten Veranstaltungen wie festlicher Ball, Theaterbesuch und Radtour in Ham-
burg, Exkursion nach Rinteln, Sommerfahrt nach Prag, Vortragsveranstaltung oder die 
Beteiligung an Weihnachtsm�rkten in Wrestedt und Wieren erinnert. Die Planungen f�r 
2009 lauten: 14. Februar – Landwirtschaftlicher Ball, 19. Februar - Exkursion nach Dam-
me und Bremen, 2.bis 4. Juli – Sommerfahrt nach Paris, 24. Mai – Radtour in Hannover 
und 27. Juni – Kanutour in M�den.

Auch die Landjugend Wieren ist nach einem „Durchh�nger“ mit fast 100 Mitgliedern wie-
der auf besserem Kurs berichtete Constantin Thiemann (Ostedt) vorsichtig optimistisch.
Gute �bung ist es, dass auf der Generalversammlung ein Vortrag gehalten wird, der im-
mer �ber den Tellerrand hinaus blicken l��t. Dirk Mensing (Kallenbrock), pensionierter 
Berater und ehemaliger Farmer in S�dafrika hatte von seinen Reisen in das s�dliche Afri-
ka (S�dafrika, Botswana, Simbabwe und Namibia) viele beeindruckende Fotos und auch 
interessante Informationen mitgebracht.
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Andrea Behn und Torsten Riggert infor-
mierten auf der Generalversammlung 
des Landwirtschaftlichen Vereins Wieren

Torsten Riggert hatte viele Neuigkeiten und 
Informationen für die Landwirte dabei.

Dirk Mensing zeigte beeindruckende Bil-
der von den Ländern des südlichen Afri-
kas

Interessierte Zuhörer bei der Generalver-
sammlung des Landwirtschaftlichen Vereins 
Wieren


